Deutsche Mannschaftsmeisterschaften Jugend: Untermberg, Reutlingen, Beilstein auf Platz 2, 3 und 5  
Jungen U18 der DKK SB Stuttgart, Mädchen U15 der TSG HN deutscher Meister   
Der TTVWH hat gleich zwei deutsche Mannschaftsmeister: Die DJK SB Stuttgart bei den Jungen U18 und die TSG Heilbronn bei den Mädchen U15. Dazu kommt ein Silberplatz durch den TSV Untermberg Tischtennis bei den Jungen U15, eine Bronzeplatz der Reutlinger Mädchen U18 sowie Platz 5 der Beilsteiner Jungen U18. Ein sehr beeindruckendes Gesamtergebnis.     

In jeder Konkurrenz traten 8 Mannschaften an (jeweils zwei Mannschaften aus den 4 Regionalverbänden). In zwei Vierergruppen wurde zunächst im System „Jeder gegen jeden“ gespielt. Danach spielten die ersten beiden (um Platz 1 bis 4) und die letzten beiden jeder Gruppe (um Platz 5 bis 8) über Kreuz. Das letzte Spiel mussten die jeweiligen Sieger bzw. Verlierer der „Überkreuzspiele“ bestreiten. Nach 3 Spielen am Samstag und 2 Spielen am Sonntag (27./28. Juni 2009), standen die jeweiligen Meister und Platzierten fest. Während die Schüler/innen (Jugend U15) in Kreuzau (WTTV) ihre Wettkämpfe austrugen, waren die Meisterschaften der Jungen und Mädchen (Jugend U18) in Neuenstein (Hohenlohe).

Bei den Schülerinnen (Mädchen U15) war die TSG Heilbronn mit Lisa Mayer, Larissa Lehmann, Elena Knochenhauer und Selma Bijedic erstmals bei einer deutschen Meisterschaft dabei. „Im ersten Spiel gegen den Südwestmeister aus Oberjosbach mussten wir uns erst einmal an die Atmosphäre einer deutschen Meisterschaft gewöhnen“ so Spielervater Eric Knochenhauer, aber ein knapper 6:4 Erfolg war eine gute Grundlage, um gegen den Nordmeister TSV Schwarzenbek und den West-Vize TV Refrath jeweils mit 6:1 deutlich zu gewinnen. Die Vorrunde war mit Bravour gemeistert. Im Halbfinale gegen den Ratzeburger SV sorgte wie beim ersten Spiel erneut eine geschlossene Mannschaftsleistung dafür, dass am Ende erneut ein 6:4 Erfolg zu Buche stand. Und in der Tat war die Ausgeglichenheit der Mannschaft wahrscheinlich der Schlüssel um Erfolg. Dieser Erfolg wurde aber nochmals auf eine harte Probe gestellt. Richtig spannend wurde es nämlich im Endspiel gegen den westdeutschen Meister SC Bayer 05 Uerdingen als bim Stand von 3:4 gegen die TSG Heilbronn mit Lisa Mayer und Verena Duhr die beiden Top-Spielerinnen der Veranstaltung aufeinander trafen. Ein äußerst spannendes Spiel konnte die 14-jährige Heilbronnerin in der Verlängerung des 5. Satzes für sich entscheiden. Der 4:4 Ausgleich war geschafft. Die letzten beiden Einzel liefen dann wie von selbst und brachten erneut einen 6:4 Erfolg und damit Gold bei den Deutschen. „Ich hätte nie gedacht, dass wir das schaffen können“, so Spielervater Godehard Mayer noch sichtlich beeindruckt nach der Veranstaltung. 

In der Jungen (Jungen U18) machen die Stuttgarter im Endspiel gegen Rot-Weiß Biebrich aus einem 4:4 innerhalb von 2 Sekunden ein 6:4 (Manuel Steinwand und Peter Foehl hatten ihren jeweils ersten Matchball fast parallel verwandelt). Schlagartig lagen sich etwa 60 bis 70 Spieler, Betreuer und Fans in der Stuttgarter Box in den Armen. Dabei waren die Stuttgarter eigentlich gar nicht als der Favorit gestartet. Besonders als man nach dem 6:1 Erfolg gegen den TTC Wirges dem West-Zweiten Haarener TV gleich mit 2:6 unterlag. Aber ein 6:0 gegen den TSV Hespe zum Abschluss der Vorrunde sicherte Platz 2. Das Halbfinale gegen Bayer 05 Uerdingen hatte man beim 5:2 und 9 Sätzen Vorsprung schon fast gewonnen, verlor dann aber dreimal mit 0:3. Unentschieden bei Satzgleichstand. Zum Glück war Stuttgart 17 Bälle besser. Im Finale brachten die Stuttgarter erstmals Manuel Steinwand im Einzel zum Einsatz und das zahlte sich durch seinen Punkt zum 5:4 auch aus. Dass ein Finale einer Deutschen etwas ganz besonderes ist, sieht man auch daran wenn Betreuer Thomas Walter (ansonsten TTVWH-Geschäftsführer und EM-Botschafter) während seiner eigenen Betreuung bei einem Stuttgarter Punkt am Nebentisch mehrfach aufspringt und jubelt. Am Ende haben dann ganz viele über den doch etwas unerwarteten Erfolg gejubelt.      
Die Beilsteiner agierten besonders in ihren beiden ersten Vorrundenspielen gegen Rot-Weiß Biebrich und Bayer 05 Uerdingen etwas unglücklich und verloren beide Spiele mit jeweils 3:6. Bereits zu diesem Zeitpunkt war das selbst gesteckte Ziel „Halbfinale“ nicht mehr zu erreichen. Nachdem man die beiden „schweren Brocken“ hinter sich hatte, gab es drei deutliche Siege gegen Olympia Laxten und TTC Wirges mit 6:2 und 6:1 und im letzten Spiel um Platz 5 nochmals gegen Olympia Laxten mit demselben Ergebnis wie in der Vorrunde.    

Bei den Schülern (Jungen U15) trat der TSV Untermberg zumindest als Mit-Favorit an. Das 6:1 zu Beginn gegen Berlin war dann auch eine klare Angelegenheit. Im zweiten Spiel gegen den Südwest-Zweiten aus Nistertal war es sehr wichtig, dass beim Stand von 4:3 für Untermberg Tillmann Kerbel sein Spiel mit 11:8 für sich entscheiden konnte und so entscheidend mit für den 6:4 Sieg sorgen konnte. Das letzte Vorrundenspiel wurde mit 6:2 gegen TuRa Oberdrees gewonnen. Nach dem umkämpften 6:3 Erfolg gegen den TV Düren, stand man im Endspiel gegen den TV Schwarzenbek und wollte gerne die Nachfolge der TGV Eintracht Beilstein antreten. Aber der TSV Schwarzenbek war am Ende etwas stärker und fügte den Unternbergern Marius Hetterich, Tillmann Kerbel, Dennis Strobel und Dean Steinle mit 3:6 die einzige Niederlage während den gesamten Mannschaftsmeisterschaften bei.   
In der Mädchen-Konkurrenz war auch der TTC rollcom Reutlingen Mitfavorit. Das 6:0 gegen den TTC Baesweiler war ein optimaler Start. Beim zweiten Spiel gegen die TSG Heidesheim konnte Anja Skokanitsch eine 2:1 und 10:5 Führung nicht in einen Sieg verwandeln und Heidesheim zog auf 3:5 davon, die Vorentscheidung für die 4:6 Niederlage. Gegen Germania Schnelsen gab es zum Ende der Vorrunde den erhofften 6:2 Erfolg. Im Halbfinale wartete Baunatal. Hier standen an Position 3 und 4 zwei starke Lettinnen, die nur für diese Meisterschaften „eingeflogen“ wurden, was für Gesprächsstoff sorgte. Dann führt Kathrin Müller beim Stand von 5:3 für Reutlingen überraschenderweise gegen die Lettin Anne Shuvaeva mit 2:1 und 7:5 als plötzlich ein Zuschauer in die Spielbox stürmte und sich minutenlang über die zu laute Reutlinger Unterstützung beklagte. Kathrin Müller kam aus dem Konzept, verlor mit 2:3 und am Ende war bim 5:5 Baunatal einen Satz besser. Ein Unentschieden mit einem Gschmäckle, oder wie Hartmut Fach – der Reutlinger Chef - es formuliert hatte: „Ein geklautes Endspiel“. Durch ein 6:3 gegen den TTC Mennighüffen reichte es am Ende aber „wenigstens“ noch zu Platz 3.      
Der TSV Neuenstein, Durchführer der Veranstaltung bei der Jugend U18, hat in den letzten Jahren schon mehrere Großveranstaltungen ausgerichtet. Auch in diesem Jahr sind die bereits hohen Erwartungen an Neuenstein wieder voll erfüllt worden. 

So eine „richtige Stimmung“ kennt man im Tischtennis kaum. Dies ist bei den deutschen Mannschaftsmeisterschaften – und hier besonders bei der Jugend U18 – anders. So beschwerten sich am Samstag etliche Nachbarn rund um die Sporthalle wegen dem Krach. Und tatsächlich war es in der Halle in den ersten beiden Runden so laut, dass die Spieler teilweise ihre Betreuer nicht mehr verstehen konnten. So einigten sich alle Mannschaften darauf ab Runde 3 die Hupen und Trommeln nicht mehr einzusetzen. Eine Wohltat für viele und trotzdem eine tolle Meisterschaft.    
So spielten unsere 5 Teams aus Baden-Württemberg:

I. Mädchen U18



II. Jungen U18

TTC rollc. Reutlingen



DJK SB Stuttgart
TGV E. Beilstein


Johanna Weidle



Maximilian Foehl
Dominik Stubenhofer

Anja Skokanitsch



Tim Kimmerle

Dirk Reuther
Kathrin Müller




Manuel Steinwand
Alexander Burkart

Korinna Marx




Peter Foehl

Patrick Heim






Ferry Kapic

Ken Toberer







Cristos Vassiouris
Oliver Feyerabend


III. Mädchen U15



IV. Jungen U15

TSG Heilbronn




TSV Untermberg TT


Lisa Mayer




Marius Hetterich
 

Larissa Lehmann



Tillmann Kerbel



Elena Knochenhauer



Dennis Strobel



Selma Bijedic




Dean Steinle



Die Ergebnisse der BaWü-Teams im Überblick:

Schülerinnen:

Vorrunde:
TSG Heilbronn


- TG Oberjosbach

6:4


TSG Heilbronn


- TSV Schwarzenbek

6:1


TSG Heilbronn


- TV Refrath


6:1
Platzierung:
TSG Heilbronn


- Ratzeburger SV

6:4



TSG Heilbronn


- SC Bayer 05 Uerdingen
6:4
Schüler:

Vorrunde:
TSV Untermberg TT

- CfL Berlin


6:1


TSV Untermberg TT

- SF Nistertal


6:4


TSV Untermberg TT

- TuRa Oberdrees

6:2
Platzierung:
TSV Untermberg TT

- TV 1847 Düren

6:3





TSV Untermberg TT

- TV Schwarzenbek

3:6
Mädchen:

Vorrunde:
TTC rollcom Reutlingen

- TTC Baesweiler

6:0


TTC rollcom Reutlingen

- TSG Heidesheim

4:6


TTC rollcom Reutlingen

- TuS Germania Schnelsen
6:2
Platzierung:
TTC rollcom Reutlingen

- GSV Eintracht Baunatal
5:5





TTC rollcom Reutlingen

- TTC Mennighüffen

6:3
Jungen:

Vorrunde:
DJK SB Stuttgart

- TTC Wirges


6:1



DJK SB Stuttgart

- Haarener TV


2:6


DJK SB Stuttgart

- TSV Hespe


6:0
Platzierung:
DJK SB Stuttgart

- SC Bayer 05 Uerdingen
5:5





DJK SB Stuttgart

- SV Rot-Weiß Biebrich

6:4
Vorrunde:
TGV Eintracht Beilstein

- SV Rot-Weiß Biebrich

3:6


TGV Eintracht Beilstein

- SC Bayer 05 Uerdingen
3:6


TGV Eintracht Beilstein

- SV Olympia Laxten

6:2
Platzierung:
TGV Eintracht Beilstein

- TTC Wirges


6:1





TGV Eintracht Beilstein

- SV Olympia Laxten

6:2
	Endergebnisse der Deutschen Mannschaftsmeisterschaften Schüler/Jugend

	27./28.06.2009 in Kreuzau (Schüler) und Neuenstein (Jugend)

	
	
	
	

	1. Schüler
	
	2. Schülerinnen

	1. Platz
	TSV Schwarzenbek
	1. Platz
	TSG Heilbronn

	2. Platz
	TSV Untermberg Tischtennis
	2. Platz
	SC Bayer 05 Uerdingen

	3. Platz
	TV 1847 Düren
	3. Platz
	TSV Schwarzenbek

	4. Platz
	SF Nistertal
	4. Platz
	Ratzeburger SV

	5. Platz
	CfL Berlin
	5. Platz
	TG Oberjosbach

	6. Platz
	Post SV Telekom Augsburg
	6. Platz
	TV Refrath

	7. Platz
	TV 1893 Seeheim
	7. Platz
	TSV Herbertshofen

	8. Platz
	TuRa Oberdrees
	8. Platz
	TuS Mosella Schweich

	
	
	
	

	3. Jungen
	
	4. Mädchen
	

	1. Platz
	DJK Sportbund Stuttgart
	1. Platz
	TSG Heidesheim

	2. Platz
	SV Rot-Weiß Biebrich
	2. Platz
	GSV Eintracht Baunatal

	3. Platz
	SC Bayer 05 Uerdingen
	3. Platz
	TTC rollcom Reutlingen

	4. Platz
	Haarener TV
	4. Platz
	TTC Mennighüffen

	5. Platz
	TGV Eintracht Beilstein
	5. Platz
	TTC Baesweiler

	6. Platz
	SV Olympia Laxten
	6. Platz
	TuS Germania Schnelsen

	7. Platz
	TTC Wirges
	7. Platz
	TTC Blau Gold Berlin

	8. Platz
	TSV Hespe
	8. Platz
	FC Chamerau


28.06.2009    Jürgen Mohr

